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Öffentliche Toilettenanlagen für Bremens Hbf. 
Die Bremer Stadtreinigung (DBS) hat gemeinsam mit Senatorin Moosdorf und Ortsamtsleiterin 

Harttung zwei kostenlose Toilettenanlagen am Bremer Hauptbahnhof eröffnet. 

 

Bremen, 18.09.2023 

 

Wer auf dem Bahnhofsvorplatz steht, dem stechen sie direkt ins Auge: zwei große glänzende Ku-

ben mit jeweils zwei kostenlosen Unisex-Toiletten. Ein Modul steht auf der Seite in Richtung Über-

see-Museum und ein Modul bei den Taxiständen. Die Baustellen waren schon in den letzten Wo-

chen nicht zu übersehen und kündigten an, dass hier ein neues „stilles Örtchen“ entsteht. 

Heute wurden die neuen Toilettenanlagen nun feierlich eingeweiht.  

Daniela Enslein, Vorstand DBS, eröffnete die neuen Toiletten gemeinsam mit Kathrin Moosdorf, 

Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft und Hellena Harttung, Ortsamtsleiterin Mitte. 

Auch Thomas Möhring, als Abteilungsleiter Straßenreinigung und Winterdienst bei DBS zuständig 

für die öffentlichen Toiletten in Bremen, war dabei und berichtete über die Entstehung. 

Die besondere Wichtigkeit von kostenlos zugänglichen Toiletten an so einem neuralgischen Punkt 

hoben alle Redner*innen hervor. „Wir freuen uns sehr, dass wir jetzt die Urinale, die hier als Zwi-

schenlösung installiert wurden, durch saubere und für alle zugängliche Toiletten ablösen können. 

Das wird einen wesentlichen Beitrag zur Sauberkeit am Hauptbahnhof leisten und verbessert das 

Angebot an kostenlosen öffentlichen Toiletten für Bremer*innen und Besucher*innen. “, so Da-

niela Enslein in Ihrer Ansprache.  

Senatorin Kathrin Moosdorf stimmt der DBS-Vorständin zu und wirft einen Blick auf die folgen-

den Planungen: „Dass die Bürgerinnen und Bürger hier kostenloses Trinkwasser bekommen, ist 

großartig und flankiert die Arbeit meines Hauses, weitere Trinkwasserbrunnen in der Stadt zu er-

richten. Die bestehenden Angebote an öffentlichen und kostenlosen Toiletten müssen bestehen 

bleiben. Ich denke dabei auch an den Toilettencontainer am Hanseatenhof, der auch für Menschen 

mit Behinderung zugänglich ist. Und ich wünsche mir, dass wir in den kommenden Jahren weitere 

öffentliche Toiletten für die Bürgerinnen und Bürger errichten.“. 

Sauberkeit und Sozialkontrolle ist das A und O 

„Damit das Toilettenangebot am Bahnhof auch nachhaltig Bestand hat, werden die vier Toiletten 

in den beiden Anlagen dreimal täglich manuell gereinigt, ergänzend zu der Automatikreinigung. 

Durch die derzeitig erhöhte Präsenz von Polizei und Ordnungsamt erhoffen wir uns, dass die Anla-

gen auch nur für das notwendige Geschäft genutzt werden und eine saubere Anlaufstelle bieten.“, 

so Thomas Möhring. 
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In den nächsten Jahren sollen weitere öffentliche Toilettenanlagen folgen. DBS ist dafür im steten 

Austausch mit Bauträgern, der Wirtschaftsförderung Bremen, der Bremer Touristik-Zentrale und 

dem Projektbüro Innenstadt, um weitere geeignete Standorte zu finden und auszubauen. In der 

Innenstadt steht DBS dazu in ernsthaften Verhandlungen mit einem Immobilienanbieter für eine 

personalgeführte Anlage, die sich im Rahmen der technischen und finanziellen Machbarkeit aktu-

ell in Prüfung und Abstimmung befindet. 
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